
Grimmelshausen-Gesellschaft e.V.

Protokoll der Mitgliederversammlung am 23. Juni 2007 in Oberkirch

Anwesend: 27 ordentliche Mitglieder
Sitzungsleitung: Der Präsident 

(bis TOP 8a: Dieter Breuer; ab TOP 8b: Peter Heßelmann)
Protokoll: Der Geschäftsführer
Beginn: 16.30 Uhr Ende: 18.00 Uhr

Zu der Mitgliederversammlung wurden alle Mitglieder fristgerecht schriftlich
eingeladen.

TOP 1: Feststellung der Tagesordnung

Der Präsident begrüßt die versammelten Mitglieder und eröffnet die Sitzung.
Die vom Vorstand vorgeschlagene und mit der Einladung versandte Tagesord-
nung wird in folgender Form ohne Gegenrede angenommen:

1. Feststellung der Tagesordnung
2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18. Juli 2004
3. Tätigkeitsbericht des Präsidenten
4. Bericht des Geschäftsführers
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahlen

a) Präsident
b) Mitglieder des Vorstandes
c) Kassenprüfer

9. Planungen für die nächsten Jahre
10. Verschiedenes

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18. Juli 2004

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18. Juli 2004, das allen Mit-
gliedern durch die Publikation in den Simpliciana 26 (2004), S. 535-539, be-
kannt gemacht worden ist, wird ohne Einwände angenommen.

TOP 3: Tätigkeitsbericht des Präsidenten

Der Präsident schickt voran, daß er sein seit 1998 ausgeübtes Amt in jüngere
Hände übergeben wolle, und berichtet über die Aktivitäten der Gesellschaft in
den zurückliegenden Jahren: 

erstens über  die  durchgeführten  Tagungen  der  Jahre  2005  (Münster,
23.-26.06.2005:  Simplicissimus  in  Westfalen),  2006  (Oberkirch,
22.-25.06.2006: Grimmelshausens Wunderbarliches Vogel-Nest – Der Schluß-



stein  des  simplicianischen  Zyklus)  sowie  2007  (Oberkirch,  20.-23.06.2007:
Grimmelshausens  Simplicissimus  im Kontext des europäischen Romans) und
über die in diesem Zusammenhang eingeworbenen Sponsorengelder;

zweitens über die zuletzt mit Hilfe einer neuerstellten Druckformatvorlage
hergestellten Publikationen: 
a) die Jahrgänge 26 bis 28 (2004-2006) der Simpliciana, die jeweils neben den
Kongreßreferaten eine Reihe freier  Beiträge,  Nachrichten von öffentlichkeits-
wirksamen Aktivitäten und Rezensionen zu Neupublikationen enthalten; 
b) die Reihe der Beihefte der Simpliciana, die als Buchpublikationen im Verlag
Peter Lang  erscheinen und bereits drei Bände zählen (Beiheft 1: Das Ungarnbild
in der deutschen Literatur der frühen Neuzeit, hg. von Dieter Breuer und Gábor
Tüskés, 2005; Beiheft 2: Grimmelshausen und Simplicissimus in Westfalen, hg.
von Peter Heßelmann, 2006; Beiheft 3: Misia Sophia Doms, "Alkühmisten" und
"Decoctores". Grimmelshausen und die Medizin seiner Zeit, 2006);

drittens über weitere Aktivitäten seit dem Jahr 2004:
a) die  amtliche  Eintragung  der  auf  der  letzten  Mitgliederversammlung  be-
schlossenen Satzungsänderung;
b) seine Vortragsreisen u. a. nach Reims, Paris und Lyon, die im Zusammen-
hang der  agrégation französischer  Gymnasiallehrer  über  den  Simplicissimus

standen;
c) eine von der Arbeitsgemeinschaft  Literarischer  Gesellschaften (ALG)  ge-
wünschte Selbstdarstellung ihrer Mitglieder, aus der ein für Werbezwecke zu
nutzender Flyer hervorgegangen ist; 
d) den Grimmelshausen-Lesemarathon, der vom 02.-04.06.2006 in Grimmels-
hausens Geburtshaus in Gelnhausen stattfand und an dem aus der Gesellschaft
Ralf Georg Bogner, Dieter Breuer, Klaus Haberkamm und Dieter Martin mit-
wirkten (vgl. Simpliciana XXVIII [2006], 269f.);
e) ein  mit  seiner  Hilfe  produziertes  Radio-Hörbild  zu  Grimmelshausens
330. Todestag,  das in der Reihe  Zeitzeichen  des WDR am 17. August  2006
ausgestrahlt wurde;
f) die Pflege der Internetseite der Gesellschaft  und die Beantwortung der in
diesem Zusammenhang an ihn gerichteten Anfragen;

viertens über die Vorstandssitzungen, die in der Regel im Frühjahr nach Er-
scheinen der Simpliciana stattfinden. In diesem Zusammenhang dankt der Präsi-
dent  der Stadt  Oberkirch für  ihre  Gastfreundschaft  und besonders Frau Gabi
Hund sowie ihrer Nachfolgerin Frau Sonja Müller für ihre vielfältige logistische
Hilfe.

Zum Abschied gibt der scheidende Präsident der Gesellschaft seine besten
Wünsche mit auf ihren Weg in die Zukunft.
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TOP 4: Bericht des Geschäftsführers

Der Geschäftsführer dankt, daß seine Arbeit – formelle Aufnahme der Mitglie-
der durch Übersendung der Satzung, Protokollierung der Vorstandssitzungen –
wesentlich  vom  Schatzmeister  Herrn  Müller  und  seiner  Mitarbeiterin  Frau
Hund unterstützt wurde, besonders durch Führung der zentralen Mitgliederkar-
tei. Er berichtet von der Mitgliederentwicklung, die nach starkem Zuwachs bis
in die 1990er Jahre hinein stagnierte (vor allem durch "Bereinigung" der Kartei
und Aussonderung von Mitgliedern, die ihre Beiträge über Jahre nicht entrich-
tet haben) und sich in den letzten Jahren stabilisiert hat:

2004: 221 Mitglieder
2005: 223 Mitglieder
2006: 216 Mitglieder
aktuell (20.06.2007): 220 Mitglieder.

Als vordringliche Aufgabe erscheint die Anwerbung jüngerer Mitglieder der
Gesellschaft, die derzeit in 18 Ländern vertreten ist.

TOP 5: Bericht des Schatzmeisters

Der Schatzmeister stellt den Kassenbericht der Gesellschaft für die Jahre 2004
bis 2006 vor. Er legt dar, daß die vielfältigen Publikationen, die Tagungen und
das geringere Spendenaufkommen die finanziellen Rücklagen haben schmel-
zen lassen, ohne daß aber die Kassenlage Anlaß zu Besorgnis biete. 
Am 31. Dezember 2003 wurde nach 2004 ein Guthaben von € 28.549,58 über-
tragen.
Am 31. Dezember 2004 wurde nach 2005 ein Guthaben von € 35.941,19 über-
tragen.
Am 31. Dezember 2005 wurde nach 2006 ein Guthaben von € 27.697,35 über-
tragen.
Am 31. Dezember 2006 wurde nach 2007 ein Guthaben von € 14.164,66 über-
tragen.
Nach Abrechnung der laufenden Tagung, für die € 5.100 an Spenden eingewor-
ben werden konnten, und der noch ausstehenden Honorarzahlungen durch den
Verlag Peter Lang sei mit einem Kassenstand von ca. € 9.000 zu rechnen.

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer

Dr. Fritz Heermann, der die Kasse gemeinsam mit Herrn Rainer Fettig geprüft
hat, erklärt in seiner Eigenschaft als Kassenprüfer, daß der Bericht des Schatz-
meisters zutreffend sei und daß er alle Belege geprüft und für rechtens befun-
den habe.

TOP 7: Entlastung des Vorstandes

Alle Mitglieder des Vorstandes sowie die Rechnungsprüfer werden einstimmig
entlastet.
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TOP 8: Wahlen

a) Präsident 

Nachdem Herr Breuer erklärt hat, daß er für das Amt  des Präsidenten nicht
mehr zur Verfügung steht, wird als einziger Kandidat Herr Peter Heßelmann
zur Wahl vorgeschlagen. Er wird bei einer Enthaltung einstimmig gewählt. Er
nimmt die Wahl an und gibt seiner Hoffnung Ausdruck,  daß er die Gesell-
schaft mit Hilfe eines am Germanistischen Institut der Universität Münster an-
gesiedelten Teams erfolgreich in die Zukunft werde führen können.

Der neue Präsident dankt seinem Vorgänger im Amt für seine vielfältigen
und für die Gesellschaft segensreichen Aktivitäten. Gemäß einem Vorstands-
beschluß vom 9. März 2007 schlägt er der Mitgliederversammlung vor, Herrn
Breuer in den Rang eines Ehrenpräsidenten zu erheben. Dieser Vorschlag wird
einstimmig angenommen.

b) Mitglieder der Vorstandes

Von den bisherigen Mitgliedern des Vorstandes stehen Herr Battafarano und
Herr Müller nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung. Der Präsident bedauert
das Ausscheiden von Herrn Battafarano und dankt Herrn Müller, der aufgrund
seines Eintritts in den Ruhestand sein Amt als Schatzmeister in die Hände sei-
nes Nachfolgers Herrn Hermann Brüstle (Leiter des Haupt- und Kulturamtes
der Stadt Oberkirch) geben möchte, für seine immense logistische Arbeit für
die  Gesellschaft.  Auf  Vorschlag des  Präsidenten  ernennt  die  Mitgliederver-
sammlung Herrn Müller zum Ehrenmitglied.
Der Präsident erläutert den Wahlvorschlag für die Funktionsstellen sowie für
den  erweiterten  Vorstand  und  stellt  die  neuen  Kandidaten  (Herrn  Bogner,
Herrn Brüstle, Herrn Vollhardt und Herrn Wimmer) vor. Da kein Antrag auf
persönliche Abstimmung gestellt wird, werden die folgenden Vorgeschlagenen
gemeinsam zur Wahl gestellt:
– für die Funktionsstellen:
Prof. Dr. Ruprecht Wimmer (Vizepräsident)
Prof. Dr. Dieter Martin (Geschäftsführer)
Hermann Brüstle (Schatzmeister)
– für den weiteren Vorstand:
Prof. Dr. Ralf Georg Bogner
Prof. Dr. Friedrich Gaede
Dr. Klaus Haberkamm
Prof. Dr. Wilhelm Kühlmann
Prof. Dr. Ma Wentao
Dr. Martin Ruch
Prof. Dr. Gábor Tüskés
Prof. Dr. Jean-Marie Valentin
Prof. Dr. Friedrich Vollhardt
Prof. Dr. Rosmarie Zeller
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Die Versammlung beschließt bei sechs Enthaltungen einstimmig die Wahl der
Vorgeschlagenen. Die Gewählten nehmen die Wahl an.

c) Kassenprüfer

Auf Antrag werden Herr Rainer Fettig und Herr Dr. Fritz Heermann erneut
einstimmig mit dem Amt der Kassenprüfer betraut.

TOP 9: Planungen für die nächsten Jahre

Vorgesehen sind folgende Tagungen:
– 09.-12.10.2008, Eger: "Internationale Erzählstoffe in der deutschen und un-

garischen Literatur der frühen Neuzeit", ausgerichtet von Dieter Breuer und
Gábor Tüskés. Einladungen an mögliche Referenten sind ergangen.

– 2009, evtl. in Gelnhausen: "Macht und Herrschaft im Roman des 17. Jahr-
hunderts" oder "Erotik und Gewalt im Simplicianischen Zyklus". Gesprä-
che mit dem Kulturamt der Stadt Gelnhausen sind demnächst zu führen.

– 2010, Oberkirch und Renchen sowie evtl.  Offenburg:  Kongreß zu einem
Themenkreis  wie  "Grimmelshausen  in  den modernen  Medien",  der  aus-
drücklich populäre Programmpunkte enthalten und eine Einbindung der in-
teressierten Öffentlichkeit ermöglichen soll.

TOP 10: Verschiedenes

Herr Mannack bittet den Präsidenten darum, mit Herrn Battafarano über den
Stand  der  Neubearbeitung  seiner  Grimmelshausen-Bibliographie  zu  beraten
und die Möglichkeiten der Behandlung der Barockliteratur in wissenschaftlich-
didaktischen Zeitschriften zu eruieren. Zu Fragen künftiger Förderung der Ge-
sellschaft durch die ALG und zur Verbreitung von Grimmelshausens Werk in
Bildungseinrichtungen ergreifen die Herren Ingo Breuer, Wimmer, Heßelmann
und Dieter Breuer das Wort. Abschließend gibt Frau Kaminski ihrem Wunsche
Ausdruck, daß die Gesellschaft weiterhin im simplicianischen Geiste geführt
werde.

Für die Richtigkeit:
gez. Dieter Breuer gez. Peter Heßelmann
Versammlungsleiter (bis TOP 8a) Versammlungsleiter (ab TOP 8b)

gez. Dieter Martin
Protokollant
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